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Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Frau Rautenberg, 
 

wir danken Ihnen für die Aufforderung, ein Angebot für ein statisch-konstruktives Gutach-

ten zu dem „Sackträgerturm“ der historischen Stadtmauer von Oppenheim zu unterbrei-

ten. 

 

Mit Blick auf die von Ihnen übersandten Objektunterlagen haben wir das beiliegende An-

gebot mit den aus unserer Sicht erforderlichen Prüfungen erstellt. 

Das angebotene Gutachten dient als erster Schritt dazu, die statisch-konstruktiven Män-

gel des Objektes zu identifizieren und damit die Grundlagen für eine denkmalgerechte 

Instandsetzungsplanung zu schaffen. Die voraussichtlich erforderliche Tragwerksinstand-

setzung kann darauf in einem zweiten Schritt aufbauen. 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen selbstverständlich jederzeit gerne zur Verfügung. 
  
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
PD Dr.-Ing. habil. Christian Kayser 
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Leistungen und Pauschalhonorar: 
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Folgende Randbedingungen sind zu berücksichtigen: 
 

- Um die Konstruktionen untersuchen und ggf. messen zu können, muss bauseits 

die sichere Zugänglichkeit gewährleistet sein.  

- Die Ermittlung möglicherweise vorhandener Schadstoffbelastungen obliegt dem 

Bauherrn. Sollte ein Anfangsverdacht (z.B. auf Behandlung der Dachwerke mit 

schadstoffhaltigen Holzschutzmitteln) bestehen, muss bauseits vor Beginn der 

Untersuchungen eine Schadstoffuntersuchung veranlasst werden. 

- Schürfen und Kernbohrungen zur Ermittlung der Gründung und Probenentnah-

men / Laborprüfungen zur Ermittlung von Werkstoffkennwerten (falls erforderlich) 

werden bauseits in Absprache mit unserem Büro gestellt / beauftragt.  

- Vorliegende Archivalien zu Baugeschichte und Bauunterhalt werden bauseits 

gestellt / übergeben. 

- Die Deckung unserer Berufshaftpflichtversicherung umfasst Personenschäden bis 

5,0 Mio. €, Sachschäden bis 3,0 Mio. €. Auf diese Beträge wird die Haftung be-

grenzt 
 


